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Kreisliga 1 Bamberg
Sonntag, 17.08.2025
Anstoß: 15.00 Uhr
in Tütschengereuth

Saison 2025/2026 •  Ausgabe 8/2025

www.fcviereth.de

Vereinszeitung der SG Tütschengereuth / Viereth – erscheint zu den Heimspielen

SG Tütschengereuth / Viereth
–

SV Dörfleins

www.svtuetschengereuth.de

B‐Klasse 1 Bamberg
Spielfrei
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             Durchwachsener Saisonstart

Bereits fünf Spiele sind gespielt und leider sind wir immer noch 
sieglos. Das letzte Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Scheßlitz/
Zeckendorf haben wir mit 1:3 verloren und zwischenzeitlich zweimal 
auswärts gespielt. Ein couragierter Auftritt beim SV Pettstadt 
endete leistungsgerecht mit 1:1 und am vergangenen Wochenende 
waren wir bei der SG Schlüsselfeld/Aschbach zu Gast und konnten 
durch einen Last Minute Treffer von unserem Goalgetter Kim 
Hümmer noch einen Punkt entführen. Was unterm Strich für uns zu 
wenig ist um aus der Abstiegsregion rauszukommen. Was sich durch 
alle Spiele gezogen hat war die mangelnde Chancenverwertung und 
die zu einfachen Gegentore die wir zugelassen haben. Allerdings 
sind wir personell auch nicht auf Rosen gebettet und müssen häufig 
mit unterschiedlichen Aufstellungen spielen.
Am kommenden Wochenende ist der SV Dörfleins in 
Tütschengereuth zu Gast. Die Gäste starteten gut in die Saison und 
konnten in den ersten fünf Spielen zwei Siege (Reckendorf/Gerach 
und Frensdorf) und ein Unentschieden (Breitengüßbach) erspielen. 
Da die Gäste die beiden vergangenen Spiele gegen Ebing und 
Heiligenstadt verloren haben werden sie sicher versuchen den Bock 
wieder umzustoßen. In der vergangenen Saison konnten wir den SV 
Dörfleins in der Tabelle noch einen Platz hinter uns lassen und laut 
eigener Aussage möchten die Gäste diese Saison besser abschließen 
als die letzte. In der vergangenen Saison trennten wir uns im Hinspiel 
3:3 unentschieden und im Rückspiel verloren wir mit 0:3.
Bei konsequenterer Chancenverwertung und konzentrierter, 
vereinter Abwehrleistung dürfen wir am kommenden Wochenende 
auf die ersten Drei Punkte der neuen Saison hoffen.

Das erst Ligaspiel der zweiten Mannschaft ist erst am 23.08. gegen 
die SG Reckendorf/Gerach II
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Aufstellung I. Mannschaft

Ma. Wernsdorfer

AAlltteerrnnaattiivveenn:   S. Saloman, S. Eichhorn, J. Ries, L. Löhr
D. Scherer (ETW), D. Zöcklein

F. Reus

Mi. Wernsdorfer

S. Walz

L. Wernsdorfer

R. Jäger

K. Hümmer

N. Carvajal

L. Hagen

D. Gast

J. Zweier
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SV Dörfleins

Gründungsjahr: 1949
Mitglieder: 800
Farben: grün‐weiß
Abteilungen Fußball, Tennis, Kegeln, 
Gymnastik, Tanzen, Eisstockschießen

Beste Torschützen 25/26
Pascal Rückel 3
Ramon Ofen 3
Paul Niedballa 2
Nico Bayer 1
David Schönfelder 1

Trainer
Pascal Seidelmann
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Die junge und gepflegte Fahrzeugflotte zum Mieten im Landkreis 
Bamberg.

Telefon: +49 170 3135000
Email: info@muellich‐rental.de
Adresse: Am Ranken 1, 96191 Viereth
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"Ein guter Start sieht anders aus"

310 Zuschauer waren an der Aschbacher Kerwa vor Ort, als die heimische SG früh 
mit 1:0 in Führung ging. Kim Hümmer sorgte mit einem Doppelpack für eine 1:2 
Halbzeitführung für unsere SG. Doch auch Christopher Enk traf doppelt und 
drehte so wieder die Partie auf die Seite von Schlüsselfeld/Aschbach. Kim 
Hümmer mit seinem dritten Treffer traf dann tief in der Nachspielzeit zum 3:3‐
Endstand. 
"Das Kim nach  vorne Qualität hat, ist klar. Er hat einen super Abschuss, einen 
Torriecher und insgesamt alles, was ein Stürmer braucht. Da ist er vorne drin dann 
schon so etwas wie unsere Lebensversicherung.", sagt Spielertrainer Michael 
Wernsdorfer. "Er hätte sogar noch ein, zwei machen können ‐ aber wenn einer drei 
macht, dann meckert man nicht ;)", so junser Spielertrainer.
"Vor so einer Kulisse macht es immer Spaß, zu spielen.", so Wernsdorfer weiter. 
"Und trotzdem haben wir es nicht geschafft, an unser Limit zu gehen. Wir sind oft 
zu schnell zufrieden und machen dann nur das Nötigste ‐ und manchmal reicht 
das dann halt nicht zu einem Sieg ‐ selbst, wenn man auswärts drei Tore macht. Zu 
Beginn waren wir schläfrig, geraten früh in Rückstand. Dann kamen wir besser 
rein und gingen in Führung. Aber dann sind wir wieder runter gefahren. Das hängt 
aber nicht zuletzt auch damit zusammen, dass die Trainingsbeteiligung zu gering 
ist.", mokiert Michael Wernsdorfer. "Es können einfach zu wenige Spieler über 90 
Minuten Vollgas geben." Und so "kippen so 50/50‐Spiele wie dieses dann oft in die 
andere Richtung. Auch, weil wir viel zu leichte Gegentore kassieren.", so ein etwas 
enttäuschter Spielertrainer.
Auch, wenn es ein später Punktgewinn war, zufrieden ist Michael Wernsdorfer mit 
dem Start jedenfalls nicht. "Drei Punkte aus fünf Spielen ist einfach zu wenig. Wir 
müssen jetzt aufpassen, dass die Stimmung oben bleibt.", weiß er. Einem 
Auswärtspunkt beim Aufsteiger Heiligenstadt, "der in Ordnung war", folgte eine 
knappe 2:3‐Niederlage gegen Sassanfahrt. "Da haben wir einen guten Kampf 
geliefert, haben uns aber leider nicht belohnt. Dort kann man aber verlieren.", 
schätzt er realistisch ein. "Für Pettstadt und den Punkt dort gilt das Gleiche. Aber 
die Niederlage gegen Scheßlitz/Zeckendorf daheim darf nicht passieren. Da 
waren wir im eigenen Ballbesitz und bei den Umschaltsituationen des Gegners zu 
anfällig.", blickt er zurück. "Es gibt also noch einiges zu arbeiten und zu 
verbessern." Am Besten schon bis zum kommenden Wochenende, wenn sich der 
SV Dörfleins bei der SG vorstellt.
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Turbulentes 3:3 an der Aschbacher Kerwa

Zur Aschbacher Kerwa kam unsere SG den weiten Weg angereist. 
Die gastgebende SG Schlüsselfeld/Aschbach erwischte jedoch 
eiinen Auftakt nach Maß und konnte bereits nach vier Minuten 
durch Leo Utz in Führung gehen. Die Gäste wachten im Anschluss 
auf und bissen sich in die Partie rein. Immer wieder gab es durch 
Fouls Unterbrechungen. Mit einem Doppelschlag binnen sieben 
Minuten konnte Goalgetter Kim Hümmer unsere Farben mit 2:1 in 
Front schießen. Doch auch die Hausherren hatten einen 
Doppelpacker in ihren Reihen.
Nach dem Seitenwechsel war es Christopher Enk der erst in der 51. 
und dann in der 63. Minuten das Spiel wieder auf die Seite seiner 
Farben zog und für den 3:2‐Zwischenstand sorgte. Spielfluss 
konnte in dieser Phase nicht aufkommen. Insgesamt sechs der 
neun gezogenen gelben Karten wurden zwischen der 59. und 80. 
Minute gezückt, eine Zehn‐Minuten‐Zeitstrafe für Dano Zöcklein 
kam hier noch oben drauf. Das letzte Wort hatte jedoch erneut Kim 
Hümmer, der quasi mit dem Schlusspfiff für den 3:3‐Endstand 
sorgte. 
Für unsere SG wieder mal kein Sieg. Wenn man es sich in der 
Tabelle unten nicht allzu gemütlich machen will, sollte man 
schleunigst einen Dreier einfahren. 
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Fußballquiz Teil l

1. Welcher Verein hatte als erster ein Stadion mit Schiebedach und 

ausfahrbarem Spielfeld? 

A FC Koppenhagen B  Schalke 04

C  Vitesse Arnheim D RB Salzburg

2. Wie oft standen sich der BVB und FC Bayern in der Bundesliga 

gegenüber?

 
A 111 B 109

C 110 D 108

3. Wer war kein Gründungsmitglied der Bundesliga?

A Eintracht Frankfurt  B Borussia Dortmund

C 1. FC Saarbrücken  D FC Bayern München

4. Der wie vielte Bundesligist wurde 2024 Holstein Kiel?

A 57 B 58

C 59 D 60

Lösung zu Teil II 5C, 6A, 7B, 8B
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SC Reichmannsdorf (A), 24.8
Tabellenplatz: 2
Punkte:13 (4 Siege, 1 Unentschieden, 0 Niederlagen)
Die in der Kreisliga etablierten Reichmannsdorfer zeigen auch 
dieses Jahr, dass man mit ihnen rechnen muss. Nach vier Jahren 
unter den Top 5 hat sich die Truppe vom "neuen" Trainer Thomas 
Schmidt (trainierte den SCR bereits 2020 ‐ 2022) auch heuer früh 
oben festgesetzt. Gegen Röbersdorf wies man einige defensive 
Schwächen auf und war sogar 1:3 in Rückstand, ehe man den Kopf 
halbwegs aus der Schlinge  zog und noch einen Punkt mitnehmen 
konnte. In der vergangenen Saison trennte man sich zweimal 1:1‐
Unentschieden, was aber nur durch Tugenden wie Kampf, 
Leidenschaft und Laufbereitschaft möglich war. Ruft man dieses 
mal nicht seine volle Leistung ab, könnte es für unsere SG schwer 
werden etwas zählbares mitzunehmen.

DJK Schnaid/Rothensand(H), 31.8
Tabellenplatz: 15
Punkte: 0 (0 Siege, 0 Unentschieden, 5 Niederlagen)
Der Aufsteiger tut sich aktuell noch schwer in der Liga Fuß zu  
fassen. Nach fünf Spielen hat man bereits 19 Tore kassiert und steht 
noch ohne Punkt da. Allerdings hatte man auch ein schweres 
Auftaktprogramm mit Sassanfahrt, Breitengüßbach und der SG aus 
Stappenbach/Vorra. Unterschätzen sollte man den Aufsteiger 
jedoch niemals. In der vergangenen Saison hat unsere SG einige 
Punkte gegen vermeintlich schwächere Gegner liegen lassen. Und 
auch hier dürfte es wieder heißen: wenn wir unsere Leistung nicht 
abrufen wird man sich gegen den Aufsteiger äußerst schwer tun.

Stand 13.08

Vorschau auf die kommenden Gegner
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Kreisliga 1



18



19

Vor über 30 Jahren

Mit dieser unnötigen Niederlage hat für die DJK wiederum der 
Abstiegskampf begonnen. Schlüsselszene des Spiels war ein 
Strafstoß in der 72. Min. Beim Spielstand von 1:1 hatte sich 
Alfred Felser durchgetankt, lief kurz hinter der Strafraumgrenze 
auf einen Waizendorfer Abwehrspieler auf und der SR deutete 
auf den Elfmeterpunkt. Zur Ausführung trat Torhüter Ralf 
Schmidt an und setzte den Ball übers Tor. Während der noch der 
vergebenen Chance nachtrauerte, hatten die Gäste blitzschnell 
den Abstoß nach vorne geschlagen und aus etwa 25 Metern ins 
verlassene DJK‐Tor verlängert. Wenn gleich man über die 
Berechtigung des Strafstoßes streiten konnte, daß ein Eigentor 
daraus wurde, damit hatte dann doch keiner gerechnet. Wenn 
schon der Torhüter bei einem so knappen Spielstand schießt, 
dann muß das Abwehrverhalten der gesamten Mannschaft auf 
die Möglichkeit abgestimmt sein, daß der Elfmeter eventuell 
nicht verwandelt werden könnte. So brachte sich die 
Mannschaft selbst um den Gewinn eines oder gar zweier 
Punkte, denn in einem guten B Klassen‐Spiel mit offenem 
Schlagabtausch hatte die DJK mehr und klarere Torchancen als 
die Gäste.
Schon nach 5 Minuten erzielte Alfred Felser das 1:0, als er sich 
auf der linken Seite durchsetzte und den Ball gefühlvoll ins 
lange Eck schlenzte. Immer wenn er oder Karl‐Heinz Rottmann 
aus dem Mittelfeld bzw. über links nach vorne stießen, wurde es 
gefährlich. Umso überraschender fiel in der 38. Min. der 
Ausgleich durch einen abgefälschten 22‐Meter‐Flachschuß. Fast 
mit dem Pausenpfiff setze Alfred Felser auf der Gegenseite 
einen Kopfball an den Pfosten. Nach dem Wechsel hatte Stefan 
Neubauer, der seiner Form etwas hinterherläuft, zweimal den 
Führungstreffer auf den Fuß: Zuerst scheiterte er nach einem 
Sololauf am Torhüter, dann verzog er überhastet aus wenigen 
Metern einungewolltes Zuspiel der Waizendorfer Abwehr.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 29.09.1989 )

  SSVV//DDJJKK  TTüüttsscchheennggrreeuutthh  ‐‐  SSVV  WWaaiizzeennddoorrff  11::22    ((11::11))
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Fußballzitate

„Jeder der heute einen Profivertrag unterschreibt, glaubt einen Ball stoppen zu können. Das ist ein Irrtum.“‐ Klaus Augenthaler

„Beim Fußball geht es nicht nur um 

das Spiel, er ist eine Schule des 

Lebens.“

‐ Sepp Blatter

 „Bei einem Torwart weiß man 

nie, was er denkt.“

‐ Franz Beckenbauer

„Manchmal ergibt die Logik 
des Fußballs keinen Sinn.“
‐ Gabriel Batistuta

„Die Tabelle lügt nicht.“

‐ Franz Böhmert
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Wer besiegelte in der 119. Minute das Viertelfinal‐Aus von 

Deutschland bei der EM 2024? 

A Lamine Yamal  B Marc Cucurella

C  Mikel Merino  D Jules Rimet

6. Wie viele Mitglieder hat der FC Barcelona?

A ca. 170.000 B  ca. 140.000

C ca. 270.000 D ca. 240.000

7.  Bei welchem Verein feierte Luka Modric sein Profidebüt? 

A HNK Rijeka B GNK Dinamo Zagreb

C  HNK Hajduk Split D HSK Zrinjski Mostar

8. Welchen Platz belegt Bayer 04 Leverkusen in der ewigen Tabelle der 

Bundesliga? 

A 10 B 09

C 04 D 11

 

Lösung zu Teil I 1C, 2A, 3D, 4B
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Johannes Chandon

Das SG‐Heftla erscheint zum nächsten Heimspiel 
gegen die DJK Schnaid/Rothensand am 31.8.
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